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Phil . Hildegard ! Um Gotteswillen !

folgt mir , Bruͤder !

Adalb . ( tritt aus der Höhle . ) Herab ,

Philipp ! Eile ! Deine Geliebte — ein

Raͤuber !

Phil . Caußer ſich . ) Wo ? wo ?

Hild . ( in der Ferne . ) Phil

lipp !

( Philipp ſtürzt an der Höhle vorüber der Stimme

nach. Alle folgen . Adalbert reißt einem Hir⸗

ten den Streitkolben aus der Hand und eilt

nach . )

Eilfte Scçene .

Eremit .

Ach , ich kann nichts , als beten ! ( wirft

ſich an der Moosbank nieder und erblickt plötzlich

das ſchwarze Käſichen , welches Hildegard dorthin ge⸗

ſteüt hatte . ) Ha ! was iſt das ? Taͤuſchen

mich meine Sinne ? Lergreift es zitternd . ) Iſt

das



das mich einſtdas nicht daſſelbe Kaͤſtchen ,

auf meiner Flucht begleitete ? das meine

Urkunden verwahrte ? (öffnet es. ) Ja , bey

Gott ! es iſt es ! aber leer . Hildegard trug

es . Wie kam es in Guntrams Gewalt ?

Welcher Blitz erleuchtet mir die dunkle Ver⸗

gangenheit ?

Zwoͤlfte Scene .

Eremit , Adalbert , Hildegard , Phi —

lipp , Hirten , ( Darbonnay

und Knechte gefangen . )

Adalb . ( in der rechten Fauſt den Streitkolben ,

im linken Arm die ohnmächtige Hildegard ; legt ſie

ſanft auf die Moosbank . ) Triumph ! ſie iſt ge⸗

Erem . Gerettet ? Gott lohne es Euch !

Phil . ( ſchleppt den entwaffneten Darbonnay

auf die Bühne, und hält ihm das Schwerdt auf die

Bruſt . ) Bekenne ! Wer biſt du ?
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